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Schulbrief Nr. 4 
Schuljahr 2009/10 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern! 
 

Lernmittelfreiheit 
 
 

Entleihe von Schulbüchern gegen Entgelt 
 
Mit diesem Brief erhalten Sie die vom Ministerium angekündigten Informationen zur 
Umsetzung der Entleihe der Schulbücher gegen Entgelt. Die Möglichkeit, sich zum 
entgeltlichen Ausleihverfahren anzumelden, besteht im Zeitraum vom 30. April bis 
16. Mai 2010. Eltern, die einen Antrag auf Lernmittelfreiheit gestellt haben, werden 
vom Schulträger per Post rechtzeitig informiert, dass sie bei Ablehnung des 
Antrages o.g. Frist einhalten können. 
Wir müssen der Forderung des Ministeriums nachkommen, personalisierte 
Zugangscodes  für das „Online-Anmeldeverfahren“  an alle Kinder zu verteilen, 
auch wenn Sie sich als Eltern nicht an der Ausleihe gegen Entgelt beteiligen 
wollen. Wie Sie damit umgehen müssen, wird in den beiliegenden Broschüren 
erklärt.  
Für Eltern ohne Internetzugang bieten wir in der Schule die Möglichkeit zur 
Anmeldung an, am:  
 

Freitag, 07. Mai 2010, 14:00 – 17:00 Uhr, im Computerraum 
 

Hierzu benötigen Sie die beigefügte Elterninformation mit der Schülerkennung für 
Ihr Kind.  
Wir bitten um telefonische Anmeldung über das Sekretariat (Tel.: 06742/2071-0). 
Als Ansprechpartnerin für Fragen im Zusammenhang mit der Schulbuchausleihe 
stehen Ihnen Frau Mohr-Quadt und Frau Schröder zur Verfügung. 
 
Da die Vorgaben für das Ausleihverfahren nicht der Schule obliegen, können  diese 
von uns auch nicht beeinflusst werden. Deshalb folgender besonderer Hinweis: 
„Schulbücher, deren Nutzungsdauer drei Schuljahre überschreitet, sind von der 
entgeltlichen Ausleihe ausgenommen und werden ausschließlich Schülerinnen 
und Schülern zur Verfügung gestellt, denen Lernmittelfreiheit in Form der 
unentgeltlichen Ausleihe gewährt wurde.  
Eltern, die an der entgeltlichen Ausleihe teilnehmen, müssen diese Schulbücher 
dann selbst und auf eigene Kosten beschaffen.“ 
 
 



Tag der katholischen Schulen 
 
 
Inzwischen liegt uns das Konzept zur Gestaltung des „Tag der katholischen 
Schulen“ in Trier am 29. Mai 2010 vor. Von der Idee, mit der ganzen Schule dort 
teilzunehmen, wurde Abstand genommen. Stattdessen fahren Delegationen 
bestehend aus Schüler-, Eltern- und Lehrervertretungen nach Trier. Dem Anliegen 
des Schulträgers, Werbung zur Gründung von Schulstiftungen zu machen, wird 
durch bildhafte Präsentationen in Pavillons Rechnung getragen. Daneben gibt es 
eine Reihe an Bühnenauftritten und Vorträgen von hochrangigen Experten zu 
aktuellen Themen. Eröffnet wird der Tag um 10:00 Uhr durch den Generalvikar und 
findet sein Ende in einem Pontifikalamt im Dom um 17:00 Uhr mit Bischof Stephan 
Ackermann. Das Bistum hat bereits eine Schulstiftung gegründet, die als 
Dachorganisation Hilfestellung für weitere standortgebundene Stiftungen bietet. 
Auch an unserer Schule wurde bereits in mehreren Schulgremien darüber 
gesprochen, inwieweit dies auch für die BRS Marienberg möglich wäre. Ziel könnte 
die Förderung unserer pädagogischen Arbeit sein, die neben der Vermittlung von 
Fachwissen in vielen Aktivitäten angeboten wird und häufig an finanziellen 
Problemen scheitert. Die Kosten für mehrtägige Fahrten wie dem Segeltörn oder 
den Fahrten der WPF-Gruppen Französisch und WiSo, aber auch 
Schulungsangebote durch Experten, wie z.B. der Projekttag zum Thema 
„Selbstsicherheitstraining“, könnten durch Zuschüsse einer Stiftung auf niedrigerem 
Niveau gehalten werden. Das Schulangebot könnte dadurch weiter attraktiv und 
zeitgemäß bleiben. 
Sie sind alle herzlich eingeladen, an der Fahrt nach Trier teilzunehmen. Es erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches und interessantes Programm. 
Ob wir mit einem Bus gemeinsam reisen, richtet sich nach der Teilnehmerzahl. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte im Sekretariat (8:00 – 12:00 Uhr) bis zum 12. Mai 
an. 
 
 
Es grüßt herzlich  
Ihre 
 
 
 
M. Mohr-Quadt 
(Schulleiterin) 
 
 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------  
Bitte hier abtrennen und bis 04. Mai 2010 an den Klassenleiter zurückgeben 

 
 
Ich/Wir habe/haben den Elternbrief Nr. 4 zur Kenntnis genommen! 
 
 
_________________________________                     ____________________________ 
Name des Schülers, Klasse                                                                                      Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


